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KINO BREITWAND STARNBERG  
Wittelsbacherstr. 10 - 82319 Starnberg  

08151 971800 -  starnberg@breitwand.com

KINO BREITWAND SEEFELD  
Schlosshof 7 - 82229 Seefeld-Hechendorf  
08152 981898 -  seefeld@breitwand.com
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KINDERFILME

Aheds Knie 18:00 20:15

Alles ist gut gegangen 20:15 20:15 20:15 19:00* 20:15 20:15* 20:15

belfast 20:15 16:00 20:15* 16:00 18:00

come on come on 20:30 20:30 18:00* 18:00 20:15

der schneeleopard 16:00 16:00 16:00

Der Waldmacher 18:00 17:00 17:00

Der Wolf und der Löwe 14:00 16:00 14:00 14:00

Die Häschenschule - Der große Eierklau 14:00 16:00 14:00 14:00

Exhibition on Screen: Ostern in der Kunst 16:00

lunana: das glück liegt im paradies 18:00 16:00

Parallele Mütter 18:00 20:30 20:15

peterchens mondfahrt 16:00 15:00

The Innocents 20:15 21:00 21:00 20:15* 20:15

Wo in Paris die Sonne aufgeht 20:15 20:15 20:15 20:15* 20:15 20:15* 20:15 19:00 19:00 18:00* 20:15 18:00*

wunderschön 18:00 18:00 18:00

Alles ist gut gegangen 20:15 20:15 20:15 20:15* 20:15 20:15* 17:00

belfast 18:00

come on come on 18:00 18:00 18:00 19:30*

das neue evangelium 19:30**

der schneeleopard 14:00 17:15*

Death of a Ladies´ Man 18:15 19:30 19:30 18:00* 19:30 18:15* 19:30

der Todesmarsch mit filmgespräch 19:30**

Der waldmacher 19:30 16:00 16:00 16:00 16:00 19:30

Der wolf und der löwe 16:00 16:00 16:00 15:00

Die gangster-gang 14:00 14:00 14:00

Die Häschenschule - Der große Eierklau 15:00 15:00 15:00 15:00 15:00

die wundersame welt des louis wain

 

20:00

17:30 

20:00

16:15 

20:00

15:00 

20:00*

 

20:00

 

20:00* 17:30

downton abbey II  20:00

eingeschlossene Gesellschaft

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:15 

20:00

17:15 

20:00

17:15 

20:00

17:15 

20:00 20:00 20:00

17:15 

20:00

exhibition on screen: ostern in der kunst 18:00

Geschichten vom Franz 17:15 15:00 15:00 15:00 15:00 17:15 15:15 17:00 17:00 15:30 15:30 16:45

jazz im kino: modern string quartett 19:30 

Loving Highsmith 16:00 16:00 18:00

Peterchens Mondfahrt 14:00 14:00 14:00 14:00 15:00 15:00 15:00

Phantastische Tierwesen: Dumbledores Geheimnisse

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

19:45*

17:00 

19:45

17:00 

19:45*

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

19:45

17:00 

River 18:45 18:45 18:45 18:45 18:45 18:45

Risiken und Nebenwirkungen 15:00

Sonic the Hedgehog 2
17:00

14:30 

17:00

14:30 

17:00 17:00 17:00

14:30 

17:00

The Lost City - Das Geheimnis der verlorenen Stadt
17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00

17:00 

20:00* 20:00 20:00*

17:00 

20:00

The Northman 20:30 20:30

17:15 

20:30

17:15 

20:30* 20:30 20:30* 20:30

The Innocents 20:15 20:15 20:15 20:15* 20:15 20:15* 20:15

Vier Sterne Plus mit filmgespräch 19:30**

Was sehen wir wenn wir zum Himmel schauen? 17:00 15:45 19:30

wunderschön 18:00 18:00

sonic the hedgehog 2 
 
US 2022, 110 Min., FSK ab 12 J., Regie: Jeff Fowler, 
Drehbuch: Pat Casey, Josh Miller, Besetzung: Tika 
Sumpter, Jim Carrey, James Marsden 
 

Der beliebteste blaue Igel der Welt ist zu-
rück und erlebt ein neues großartiges Aben-
teuer: Nachdem sich Sonic in Green Hills 
niedergelassen hat, will er beweisen, dass 
er das Zeug zum echten Helden hat. Die Ge-
legenheit lässt nicht lange auf sich warten, 
als er von Erzfeind, Dr. Robotnik, und dessen 
neuem Partner, Knuckles, herausgefordert 
und auf die ultimative Probe gestellt wird. 
Das Bösewicht-Duo ist auf der Suche nach 
einem rätselhaften Smaragd, der die Macht 
hat, die Zivilisationen zu zerstören. Wie gut, 
dass auch der energetischste Igel der Welt 
Verstärkung bekommt und fortan Kumpel 
Tails an seiner Seite hat. 
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belfast 20:15 20:15*

Come on, come on 20:15 20:15 20:15* 20:15

Der Schneeleopard 18:00 18:00 17:45 17:45 17:45

downton abbey II 19:45

Die häschenschule - der grosse eierklau 15:45 15:00 15:00 13:00 15:00

Die Jagd 19:00

Eingeschlossene Gesellschaft
17:45 

20:15

17:45 

20:15

17:45 

20:15

17:45 

20:15
20:15

17:45 

20:15
20:15

Geschichten vom Franz 16:00 16:00 16:00 16:00

lunana: das glück liegt im paradies 18:00

Phantastische Tierwesen: Dumbledores Geheimnisse
17:00 

20:00

15+17 

20:00

15+17 

20:00

17:00 

20:00*

15+17 

20:00

17:00 

20:00*

16:00 

20:00

16:45 

19:45

16:45 

19:45

15:00 

19:45

15:00 

19:45*

 

19:45

 

19:45 

Sonic the Hedgehog 2 17:30 17:45 17:45 15:30
14:30 

17:45
15:30 15:30
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ab 28.04.: Rabiye Kurnaz gegen George W. Bush  - ab 04.05. Doctor Strange in the Multiverse of Madness  

die häschenschule 

der grosse eierklau 
 
DE 2021, 76 Min., FSK ab 0 Jahren 
Regie: Ute von Münchow-Pohl 

Kurz vor Ostern kann erstmals Groß-
stadthase Max das Goldene Ei erhal-
ten. Dafür muss er einige Prüfungen 
mit Hilfe des Fuchsjungen Ferdinand 
bestehen. Doch kann ein Hase aus-
gerechnet einem Fuchs vertrauen?

peterchens mondfahrt 

 
DE 2022, 85 Min., FSK ab 0 Jahren, Regie: Ali Samadi 
Ahadi  

Die lebensfrohe Anna trifft eines Nachts auf 
den sprechenden Maikäfer Sumsemann. 
Dieser erzählt ihr verzweifelt, dass der hin-
terhältige Mondmann sein Zuhause, eine 
wunderschöne Birke, mitsamt seines sechs-
ten Beines auf den Mond verbannt hat! 
Anna verspricht ihm, zusammen mit ihrem 
großen Bruder Peter, zu helfen! Zusammen 
brechen sie zu einer phantastischen Reise 
zum Mond auf.

der wolf und der löwe 

 

FR 2021, 99 Min., FSK ab 0 J. Regie: Gilles de 
Maistre, Besetzung: Molly Kunz, Graham 
Greene (II), Charlie Carrick, Kamera: Keith Kerr 

Nach dem Tod ihres Großvaters kehrt 
die zwanzigjährige Alma auf eine 
kleine Insel mitten im Herzen der ka-
nadischen Wälder zurück, wo sie 
einst aufgewachsen ist. Kaum hat sie 
sich dort eingerichtet, rettet sie auf 
ungewöhnliche Weise einen Wolfs-
welpen und ein Löwenjunges. Fortan 
unzertrennlich, wachsen die beiden 
ungleichen Freunde fernab der Zivi-
lisation gemeinsam bei Alma auf. Bis 
eines Tages ein Ranger vor ihrer 
Hütte auftaucht und die beiden aus 
Almas Obhut entreißt. Eine auf-
regende Suche quer durch Kanada 
beginnt.

die gangster gang 

 

US 2022, 100 Min., FSK ab 6 Jahren, Regie: 
Pierre Perifel 

Mastermind Mr. Wolf, Safeknacker 
Mr. Snake, Mr. Shark, der Meister der 
Verwandlung, Mr. Piranha, der Mann 
fürs Grobe, und die geniale Hackerin 
Ms. Tarantula sind die "Gangster 
Gang", die meistgesuchten Verbre-
cher von allen. Als die fünf Böse-
wichte nach einem spektakulären 
Raub gefasst werden, geloben sie in-
ständig Besserung, um dem Gefäng-
nis zu entgehen, und merken bald, 
dass Gutes tun gar nicht so schlecht 
ist. Doch dann bedroht ein neuer 
Schurke die Stadt 

filmgespräch:  

vier sterne plus 

 

filmgespräch mit prof. dr. med. peter 

trenkwalder  

27.04.22, 19:30, kino gauting 

DE 2022, 94 Min., FSK ab 12 Jahren, Regie: Antje Schneider, 
Drehbuch: Antje Schneider 
 
Insolvente Krankenhäuser, fehlendes Personal, 
multiresistente Keime – David Thies, 
Geschäftsfuḧrer einer Kreisklinik in Thur̈ingen, hat 
das Jammern satt. Er plant das Krankenhaus der 
Zukunft und will damit neue Maßstäbe setzen. 
Dafur̈ ruẗtelt er an Konventionen, politischen Vor-
gaben, auch an geliebten Ritualen. Doch nicht alle 
teilen seinen Ehrgeiz, das Krankenhauswesen zu 
reformieren: Thies gerät an Grenzen, deren Aus-
maß er nicht vorhergesehen hat. Wie weit kann 
er gehen? Was kann er bewirken?

AB 14. APRIL
IM KINO

MIT

JOSSI JANTSCHITSCH  
NORA REIDINGER  

LEO WACHA  
URSULA STRAUSS  

SIMON SCHWARZ

EIN FILM VON JOHANNES SCHMID
NACH DEN BÜCHERN VON

CHRISTINE 
NÖSTLINGER

SONGS  MARCO WANDA

filmgespräch:  

der todesmarsch 
 

filmgespräch mit regisseur max kronawitter 

26.04.22, 19:30, kino gauting 

DE 2020, 85 Min., FSK ab 12 J., Regie: & Drehbuch:  Max Kronawitter 
 
Mit der Evakuierung des KZ Dachau begann das Finale der NS-
Diktatur. Über 10 000 Häftlinge wurden auf einen letzten Marsch 
Richtung Alpen getrieben. Bewacht von Blut-hunden und SS-
Einheiten begann ein Überlebenskampf. Wer erschöpft zusam-
menbrach, wurde an Ort und Stelle erschossen. Die Hauptroute 
führte durch das Würmtal nach Starnberg, über Wolfratshausen 
nach Bad Tölz und Waakirchen, wo amerikanische Einheiten den 
Elendszug befreiten. Einstige Häftlinge kommen zu Wort und 
Zeitzeugen beschreiben, wie die Bevölkerung auf diesen „Geis-
terzug“ ausgemergelter Gestalten reagierte. “Und plötzlich stan-
den sie in unseren Dörfern und Städten. Die einen haben die 
Türen versperrt, andere sind vor Schreck erstarrt und wieder an-
dere haben Brot geholt und sich der Elenden erbarmt.”

geschichten vom franz 
 
AT 2021, 79 Min., FSK ab 6 J., Regie &Buch Johannes Schmid, Besetzung: Jossi Jant-
schitsch, Nora Riedinger, Leo Wacha, Simon Schwarz, Ursula Strauss, Maria Bill, Kamera: 
Matthias Grunsky 

Fürs Schwärmen von der eigenen Jugend muss man vor allem eines sein: 
Längst erwachsen. Franz Fröstl ist neun Jahre alt, geht in Wien in die 
Schule und er weiß: Leicht hat man es nicht als Kind. Erstens ist er kleiner 
als die anderen Kinder. Und zweitens wird seine Stimme ganz hoch und 
piepsig, wenn er sich aufregt. Zu den Coolen von der Schule gehört man 
so definitiv nicht. Deswegen muss man sich eben manchmal selbst zu 
helfen wissen. Im Internet erfährt Franz, dass man nur trainiert, weniger 
lieb sein und sein Ding durchziehen muss und schon wird man ein echter 
Kerl sein! Doch Franz‘ beste Freundin, die kluge Gabi  und sein Schulfreund 
Eberhard  wissen längst: Es braucht gar keinen neuen Franz, denn so wie 
er ist, ist er großartig genug. 

mahnmal zum  

todesmarsch von dachau



the innocents 

 
NO/SE/DK/FI/FR 2021, 117 Min., FSK ab 16 
J.,  Regie & Buch: Eskil Vogt, Besetzung: Rakel 
Lenora Fløttum, Alva Brynsmo Ramstad, 
Mina Yasmin Bremseth Asheim, Sam Ashraf, 
Kamera: Sturla Brandth Grøvlen 
 
Ein eindringlicher, vor allem wegen 
seines realistischen Ambientes über-
zeugender Film. Die Kräfte sind hier 
nur Mittel zum Zweck. Vier Kinder in 
einem Hochhauskomplex am Wald-
rand irgendwo in Norwegen. Anna ist 
autistisch und wird deswegen oft 
schlecht behandelt. Aisha kann sie 
verstehen, im wahrsten Sinne des 
Wortes. Ihre Schwester Ida freundet 
sich mit Ben an, der ihr ein Geheimnis 
zeigt: Er kann mit seinen Gedanken 
Objekte bewegen. Als die vier Kinder 
mehr zusammen unternehmen, be-
ginnen Bens Kräfte jedoch außer Kon-
trolle zu geraten.

the northman 

US 2022, 140 Min., FSK ab 16 J., Regie: Robert Eggers. Besetzung: Ethan Hawke, Claes 
Bang, Anya Taylor-Joy, Alexander Skarsgård, Nicole Kidman, Willem Dafoe 
 
Im Jahr 895 will sich der Wikingerkönig Aurvandil in die Totenwelt 
verabschieden und die Macht seinem jungen Sohn Amleth übertragen. 
Doch Aurvandils Halbbruder Fjölnir hat andere Pläne und tötet den 
König, um selbst den Thron an sich zu reißen. Der junge Prinz kann 
fliehen, muss noch mitansehen, wie Königin Gudrún, Amleths Mutter, 
gefangen genommen wird. Er schwört, eines Tages seinen Vater zu 
rächen, die Mutter zu befreien und Fjölnir zu töten. Viele Jahre später 
ist Amleth ein kräftiger Krieger, der seinen Schwur von einst vergessen 
hat. Als Teil einer marodierenden Bande plündert er das Land der Rus 
– bis er beim Überfall auf ein Dorf an seinen alten Schwur erinnert 
wird. Unterstützt von Sklavin Olga beginnt er seine Rache. 

filme in originalsprache 
mit deutschen untertiteln  

jeden sonntag und dienstag

wunderschön 

 

DE 2021, 121 Min., FSK ab 12 J., Regie: Karoline Her-
furth, Besetzung: Emilia Schüle, Martina Gedeck, Nora 
Tschirner, Joachim Król, Friedrich Mücke, Karoline Her-
furth 

Ein Film über den ewigen Optimierungswahn 
von Müttern, Töchtern, Männern, Alt und 
Jung. Episodisch werden fünf Frauen beglei-
tet, von der Teenagerin bis zur Buchhändlerin 
kurz vor der Rente, vom Model zur Mama mit 
zwei Kindern, von der 60jährigen Frauke, die 
endlich beachtet werden will bis hin zu der 
Lehrerin, die sich erst gar nicht auf eine Be-
ziehung einlassen will - oder vielleicht doch. 

alles ist gut gegangen 

 
FR 2020, 113 Min., FSK ab 12 J. Regie&Buch: 
Francois Ozon, Besetzung: Sophie Marceau, 
Charlotte Rampling, Hanna Schygulla, Géral-
dine Pailhas, André Dussollier,  
Kamera: Hichame Alaouié 
 
Aufregend-komplexe Familienver-
hältnisse. Nach einem Schlaganfall ist 
der 85-jährige André Bernheim von 
einem Tag auf den anderen halbseitig 
gelähmt und verliert allen Lebens-
mut. Er will Sterbehilfe in der Schweiz 
beantragen udn braucht dafür die 
Hilfe seiner beiden Töchter Emma-
nuèle und Pascale. Darf man einem 
nahestehenden Menschen eine sol-
che Bürde auflasten? Oder umge-
kehrt: Kann man jemandem, den man 
aufrichtig liebt, einen solchen 
Wunsch guten Gewissens abschla-
gen? Trotz aller Zwistigkeiten, die die 
beiden Frauen stets mit ihrem Vater 
auszufechten hatten, gehen sie zö-
gernd auf dessen Ansuchen ein. 

lunana.  

das Glück liegt im Himalaya 

 

BH 2020, 109 Min., FSK ab 12 J., OmU, 
Regie & Buch: Pawo Choyninh Dorji, Beset-
zung: Sherab Dorji, Tshering Dorji, Kelden 
Lhamo Gurung 
Ein sanfter Liebesfilm in atemberau-
benden Bildern aus dem Himalaya: 
Der junge Ugyen wird dazu verpflich-
tet, sein letztes Ausbildungsjahr als 
Lehrer im Lunana-Tal an den Hängen 
des Himalaya zu verbringen. Dort 
steht im Dorf Lhedi in 4.000 Meter 
Höhe die wohl abgelegenste Schule 
der Welt. Ein Dutzend Kinder wartet 
hier wissbegierig darauf, unterrichtet 
zu werden. Ugyen ist erst widerstre-
bend, doch zusammen mit der Sän-
gerin Sandon, deren Lieder ganz in 
der mythischen Kraft des Gebirges 
wurzeln, lernt er demütig die Schön-
heiten des Tales und des abgeschie-
denen Lebens. 

river 

 
 AU 2021, 75 Min., FSK ab 12 J., Regie: Jen-
nifer Peedom, Kamera: Yann Arthus-Bert-
rand, Ben Knight, Sherpas Cinema, Renan 
Ozturk, Pete McBride 

Eine filmische und musikalische 
Reise, die die uralte Beziehung zwi-
schen Menschen und Flüssen er-
forscht. Im Laufe der Geschichte 
haben Flüsse unsere Landschaften 
geformt; sie strömten durch unsere 
Kulturen und Träume. Der Film um-
spannt sechs Kontinente und zeigt 
Flüsse in einem Ausmaß und aus Per-
spektiven, die nie zuvor zusehen 
waren. Durch die Verbindung von Bil-
dern, Musik und einem kargen, poe-
tischen Textbuch entsteht ein Film, 
der sowohl traumhaft als auch bewe-
gend ist. Flüsse werden nicht als Na-
turkatastrophe geboren, sie können 
eine auslösen, wenn der Mensch sie 
zu sehr einengt.

der schneeleopard 

 

FR 2021, 92 Min., FSK ab 6 J., Regie & Buch: 
Marie Amiguet, Vincent Munier, Kamera: Vin-
cent Munier 

Eine Ode an die Schönheit dieser 
Welt und eine Mahnung, sie auch zu 
bewahren. Der preisgekrönte Wild-
life-Fotograf Vincent Munier begibt 
sich zusammen mit dem Abenteurer 
und Schriftsteller Sylvain Tesson ins 
Herz des tibetischen Hochlands, wo 
sie sich auf die Suche nach einem 
Schneeleoparden begeben. Die bei-
den Männer durchstreifen tagelang 
das Gebirge, um eines der scheuen, 
extrem von Aussterben bedrohten 
Tiere mit eigenen Augen zu erblicken. 
Es ist eine kontemplative Reise, die 
den Blick dafür schärft, die Natur um 
uns herum wahrzunehmen. 

a hero - die verlorene ehre 

des herrn soltani 

 

FR 2021, 127 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Asghar Farhadi, Besetzung: Amir Ja-
didi, Mohsen Tanabandeh, Fereshteh Sadre 
Orafaiy, Sarina Farhadi  
Großer Preis der Jury in Cannes. Er-
neut entsteht ein dichtes Geflecht an 
langsam, aber unaufhaltsam wach-
sender moralischer Verstrickung, das 
am Ende kaum noch zu lösen ist. 
Weil er Schulden nicht zurückzahlen 
konnte, sitzt Rahim im Gefängnis. 
Während eines zweitägigen Haft-
urlaubs, sucht er seinen Gläubiger 
auf. Rahim versucht diesen zu über-
zeugen, die Klage gegen Zahlung 
eines Teilbetrags zurückzuziehen. Es 
kommt aber anders als geplant, als 
seine Freundin eine Tasche mit Gold-
münzen findet.

parallele mütter 

 
ES 2022, 120 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Pedro Almodóvar, Besetzung: Pené-
lope Cruz, Aitana Sánchez-Gijón, Daniela 
Santiago, Rossy de Palma, Kamera: José Luis 
Alcaine 

Die Lügen des Lebens. Zwei Frauen, 
zwei Schwangerschaften, zwei Leben 
- vor dem Hintergrund von Massen-
gräbern, die aus der Franco-Zeit ge-
funden werden. Janis und Ana 
erwarten beide ihr erstes Kind und 
lernen sich zufällig im Krankenhaus 
kurz vor der Geburt kennen. Janis, 
mittleren Alters, bereut nichts und ist 
in den Stunden vor der Geburt über-
glücklich. Ana, das genaue Gegenteil, 
ist ein Teenager, verängstigt und 
traumatisiert, die auch in ihrer Mutter 
Teresa kaum Unterstützung findet. 
Doch ein Zufall wirft alles durch-
einander und verändert ihr Leben auf 
dramatische Weise. 

europäischer film  

im 21. jahrhundert: die jagd 
    
DK 2012, 111 Min., FSK ab 12 J., Regie: Thomas Vinterberg. Drehbuch: Tobias Lindholm, 
Thomas Vinterberg, Besetzung: Mads Mikkelsen, Thomas Bo Larsen, Annika Wedderkopp, 
Kamera: Charlotte Bruus Christensen 
Einer der intensivsten und berührendsten Filme des Jahres. Lucas musste 
einige Schicksalsschläge hinnehmen. Er verlor seinen Job als Lehrer und 
seit der Scheidung von seiner Exfrau darf er seinen Sohn Marcus nur alle 
zwei Wochen sehen. Doch jetzt geht es in seinem Leben langsam wieder 
bergauf. Er hat eine neue Stelle in einem Kindergarten gefunden und auch 
sein Sohn Marcus möchte lieber bei seinem Vater als bei seiner Mutter leben. 
Im Kindergarten mag ihn die kleine Klara, die Tochter seines besten Freundes 
Theo, besonders gut leiden kann. Einer Kindergartenleiterin erzählt Klara, 
Lucas habe sie geküsst und ihr sein Geschlechtsteil gezeigt, denn dass wür-
den Liebende tun, so habe es ihr großer Bruder ihr erzählt. Lucas ist ent-
setzt, als er hört, was ihm vorgeworfen wird. Doch da hat das Gerücht schon 
in der gesamten Nachbarschaft die Runde gemacht. Der unschuldige Lucas 
denkt, dass sich alles schon von alleine beruhigen wird, doch das Gegenteil 
trifft ein: Die Hexenjagd auf ihn nimmt dramatische Züge an. 
 
Das Europäische Kino von 2000 bis heute: Nordeuropa, Vortrag von 
Matthias Helwig 20.04.22, 19:00, Kino Starnberg - In Kooperation mit 
der VHS Starnberg e.V.

wo in paris die sonne aufgeht 
 
FR 2022, 106 Min., FSK ab 16 J., Regie:  Jacques Au-
diard, Besetzung: Lucie Zhang, Noémie Merlant, Ca-
mille Léon-Fucien, Anaïde Rozam, Geneviève Doang, 
Makita Samba, Jehnny Beth, Océane Cairaty, Pol 
White, Kamera: Paul Guilhaume 
 

Mitreißendes, brillant gefilmtes Gesell-
schaftsporträt in Paris:  Émilie schlägt sich 
nach ihrem Elite-Studium mit billigen Gele-
genheitsjobs herum, Camille hat als junger 
Lehrer beruflich noch Illusionen, dafür keine 
in der Liebe, außer unkomplizierten Sex; Nora 
ist in die Stadt gekommen, um mit Anfang 
Dreißig ihr Jura-Studium wieder aufzuneh-
men und Louise bietet als Amber Sweet im 
Internet erotische Dienste gegen Bezahlung 
an. – Drei Frauen und ein Mann. Ihre Lebens-
wege kreuzen sich im 13. Arrondissement in 
Paris.  Hier lebt nicht die Bourgeoisie, sondern 
Menschen aus der unteren Mittelschicht, die 
sich Wohnungen in der Innenstadt nicht leis-
ten können.   
In brillanten schwarz-weiß Bildern wird hier 
von Mobbing, Vorurteilen, sexueller Freiheit 
und der Schwierigkeit, sich selbst zu finden, 
erzählt. Diversität ist hier kein Verkaufsargu-
ment, sondern einfach die Realität der Le-
benswelt der Figuren in einer von  
Oberflächlichkeit geprägten Welt. 

die wundersame welt des louis wain 
 
GB 2021, 111 Min., FSK ab 12 J., Regie: Will Sharpe, Drehbuch: Will Sharpe, Simon Stephenson, 
Besetzung: Claire Foy Benedict Cumberbatch, Andrea Riseborough, Toby Jones, Stacy Martin, 
Hayley Squires, Taika Waititi, Nick Cave, Kamera: Erik Wilson 

Ein wunderschöner Film, der dem Künstler gerecht wird und auch die Entwick-
lung seiner Kunst unter seiner mentalen Beeinträchtigung zeigt. Louis Wain 
war ein Illustrator, der nie ein leichtes Leben hatte. Früh musste er sich um 
seine Familie kümmern, in der Gesellschaft kam er nie an, und ein tragischer 
Tod ließ ihn allein zurück – nur seine Katzen, die er immer und immer wieder 
in unterschiedlichen Posen illustrierte, spendeten ihm noch Trost. Seine un-
verwechselbaren Bilder, in denen Katzen vermenschlichte Züge annehmen und 
Alltagssituationen darstellen, verhalfen ihm bereits zu Lebzeiten zu Ruhm und 
Erfolg. Ein liebenswerter, inspirierender Held, der die Welt stets auf einzigartige 
Weise betrachtete.  

come on come on 

 

US 2021, 109 Min., FSK ab 12 J., OmU, 
Regie & Buch: Mike Mills, Besetzung: Joaquin 
Phoenix, Gaby Hoffmann, Woody Norman, 
Kamera: Robbie Ryan 

Der New Yorker Radiojournalist 
Johnny  muss sich unerwartet um 
seinen neunjährigen Neffen Jesse 
kümmern. Es ist das erste Mal, dass 
der Single Johnny wirklich mit dem 
Thema Elternschaft in Berührung 
kommt und die Verantwortung für 
ein Kind übernehmen muss. Gemein-
sam begeben sie sich auf einem 
Roadtrip quer durch die USA. Johnny 
stellt währenddessen sein Radiopro-
jekt fertig, in dem er mit jungen Men-
schen über Träume, Ängste und 
Hoffnungen spricht. 

der waldmacher 

gautinger filmgespräch  

DE 2021, 87 Min., FSK ab 0 J., Regie: Volker 
Schlöndorff, Besetzung: Tony Rinaudo, Ka-
mera: Michael Kern 

1981 kommt der Australier Tony Ri-
naudo als junger Agrarwissen-
schaftler in den Niger, um die 
wachsende Ausbreitung der Wüs-
ten und das Elend der Bevölkerung 
zu bekämpfen. Rinaudo bemerkt 
unter dem vermeintlich toten 
Boden ein gewaltiges Wurzelnetz-
werk – eine Entdeckung, die eine 
beispiellose Begrünungsaktion zur 
Folge hat und unzähligen Menschen 
neue Hoffnung schenkt. Tony Ri-
naudo wurde 2018 für sein Enga-
gement mit dem Alternativen 
Nobelpreis geehrt.  
filmgespräch mit pfarrer 

bruchner 14.04., 19:30 uhr 

gauting

die wundersame welt des louis wain

phantastische tierwesen  
dumbledores geheimnis 
 
GB 2022, 140 Min., FSK ab 12 J., Regie: 
David Yates, Drehbuch: J.K. Rowling, Steve 
Kloves, Besetzung: Jude Law, Eddie Red-
mayne, Katherine Waterston, Mads Mikkel-
sen, Alison Sudol, Kamera: George Richmond 
Professor Albus Dumbledore weiß, 
dass der mächtige dunkle Zauberer 
Gellert Grindelwald die Kontrolle über 
die magische Welt an sich reißen will. 
Da er ihn allein nicht aufhalten kann, 
schickt er den Magizoologen Newt 
Scamander und eine unerschrockene 
Truppe aus Zauberern, Hexen, sowie 
einem mutigen Muggel-Bäcker auf 
eine gefährliche Mission, bei der sie 
auf alte und neue fantastische Tier-
wesen treffen – und mit Grindel-
walds wachsender Anhängerschaft 
aneinandergeraten. Doch wie lange 
kann sich Dumbledore im Hinter-
grund halten, wenn so viel auf dem 
Spiel steht?

loving highsmith 

DE 2021, 83 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch:Eva Vitija, Kamera:Siri Klug 
 
Eine der erfolgreichsten Autorinnen 
von mysteriösen Kriminalromanen 
war selbst ein Mysterium: Erst nach 
ihrem Tod wurde bekannt, dass Pa-
tricia Highsmith lesbisch war, wovon 
selbst enge Freunde nichts wussten. 
Basierend auf ihren persönlichen 
Aufzeichnungen und Berichten ihrer 
Familie und Liebhaberinnen, wirft der 
Film ein neues Licht auf das Leben 
und das Werk der Thriller-Autorin Be-
rühmt wurde sie durch den Charakter, 
der ihr am nächsten war: Tom Ripley, 
der in gleich fünf Romanen auftritt. 
Ein Mann, der stets nach sich selber 
sucht, der andere Identitäten ein-
nimmt, der davon träumt, ein ande-
rer zu sein und sein eigenes Wesen 
hinter sich zu lassen. 

exhibition on screen: ostern in der kunst

eingeschlossene gesellschaft 

 

DE 2022, 101 Min., FSK ab 12 J., Regie: Sönke Wortmann, Drehbuch: Jan Weiler, Besetzung: Florian 
David Fitz, Anke Engelke, Justus von Dohnányi 

An einem Freitagnachmittag versammelt sich eine Gruppe von Lehrern eines 
städtischen Gymnasiums im Lehrerzimmer. Die Versammlung wird von dem El-
ternteil Manfred Prohaska aufgebrochen, der an die Tür des Zimmers klopft. Es 
ist ein äußerst ehrgeiziger Vater, der für die Abiturzulassung seines Sohnes 
kämpft - notfalls auch mit einer Waffe! Der beliebte Sportlehrer Peter Mertens, 
der Schülerschreck Heidi Lohmann, der konservative Klaus Engelhardt, der 
Schüleranwalt Holger Arndt, der skurrile Nerd Bernd Vogel und die über-
motivierte Referandarin Bettina Schuster müssen den Start ins Wochenende 
notgedrungen verlegen und die Situation beruhigen. Denn wo die Lehrerschaft 
sich anfangs dem Vater noch überlegen fühlt, gerät die Situation von Minute 
zu Minute außer Kontrolle. 

the lost city - Das Geheimnis der verlorenen Stadt  

 
US 2022, 112 Min., FSK ab 12 J., Regie: Aaron Nee, Adam Nee, Drehbuch: Oren Uziel, 
Dana Fox, Besetzung: Sandra Bullock, Channing Tatum, Daniel Radcliffe, Brad Pitt 

Loretta Sage ist eine brillante, zurückgezogen lebende Autorin, die sich Liebes- 
und Abenteuerromane über exotische Orte ausdenkt. In ihren Geschichten geht 
es um den gutaussehenden Dash, der stets auf den Romancovern abgedruckt 
ist und vom selbstverliebten Modell Alan verkörpert wird. Zusammen mit ihm 
geht sie auf Buch-Tournee. Da wird sie vom exzentrischen Milliardär Fairfax ent-
führt. Er verlangt von der Autorin, ihn zum Schatz der antiken verlorenen Stadt 
aus einem ihrer Romane zu führen. Alan reist zur Rettung von Loretta in den 
Dschungel, wo er beweisen will, dass er ein echter Held ist und mehr auf dem 
Kasten hat als nur zu posen. Ein tropisches Abenteuer nimmt seinen Lauf. Der 
unbeholfene Alan und die Autorin Loretta müssen ein Team werden, um die Ge-
fahren des Urwalds zu überleben und den Schatz zu finden. 

was sehen wir, wenn wir zum himmel schauen 

 

 
DE/GE 2021, 150 Min., FSK ab 12 Ja., OmU, Regie & Buch: Alexandre Koberidze, 
Besetzung: Ani Karseladze, Giorgi Bochorishvili, Oliko Barbakadze, Giorgi Ambroladze, 
Vakhtang Panchulidze, Kamera: Faraz Fesharaki 

Eine Perle von einem Film und am Ende singt Gianna Nannini über die 
magischen Nächte. 
Eine zufällige Begegnung vor den Toren einer Schule im georgischen 
Kutaissi. Lisa und Giorgi stolpern ineinander, ein Buch fällt zu Boden. 
Sichtlich verwirrt verabreden sie ein Date, ohne einander ihre Namen 
genannt zu haben. Es ist Liebe auf den ersten Blick, und wie verzau-
bert fangen die Dinge an zu leben: Die Überwachungskamera wird 
zum bösen Auge, das Abflussrohr zum Orakel, Augen zu – und Gong! 
Über den Liebenden liegt ein Fluch, der sie dazu verdammt, am nächs-
ten Tag mit einem anderen Aussehen zu erwachen. Doch gerade diese 
wundersame Erschwernis ihrer Wiederbegegnung wird zur Eintritts-
karte in eine Welt, in der nur noch der Zauber des Alltags herrscht – 
in schlichter Schönheit, mit zärtlicher Komik und einer Fußballbegeis-
terung, die Junge wie Alte und sogar den phlegmatischen Straßen-
köter Vardy befällt. 
Es ist die Poesie der Ziellosigkeit, die im Kino all das sichtbar und er-
zählbar macht, was wir in der Wirklichkeit unseres Alltags nur selten 
wahrnehmen. 

death of a ladies man 

 
IE/CN 2020, 97 Min., FSK ab 12 J. 
Regie&Buch: Matt Bissonnette, Besetzung: 
Gabriel Byrne, Jessica Paré, Brian Gleeson,  
Kamera: J onathon Cliff 
Eine Hommage an Leonard Cohen. 
Seine Songs begleiten die Geschichte 
des unwiderstehlichen Frauenhelden 
und lustvollen Trinkers in Gestalt des 
Literaturprofessors Samuel O'Shea. 
Ihm wird ein inoperabler Gehirntu-
mor diagnostiziert, der ihn dazu 
bringt, sich mit seiner Sterblichkeit 
auseinanderzusetzen. Als ihm sein 
Vater Samuel erscheint, nimmt er ihn 
mit nach Irland, wo er aufgewachsen 
ist - eine Reise in die Vergangenheit.  

exhibition on screen:  

ostern in der kunst 

 
GB 2019, 85 Min., FSK ab 0 Jahren, OmU 
Regie: Phil Grabsky 
 

Dieser wunderschön gestaltete 
Film, der vor Ort in Jerusalem, den 
Vereinigten Staaten und ganz Eu-
ropa gedreht wurde, untersucht die 
verschiedenen Arten, wie Künstler 
die Ostergeschichte im Laufe der 
Jahrhunderte dargestellt haben, 
und zeigt so die Geschichte von 
uns allen, vom Triumphalen bis 
zum Grausamen, vom Himm-
lischen bis zum Greifbaren, mit 
Werken von Künstlern wie Cara-
vaggio, Michelangelo, Leonardo, El 
Greco und vielen anderen, darunter 
die zeitgenössischen Künstler Mark 
Wallinger und Sam Taylor-Wood.

aheds knie 

 
IS 2021, 109 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Nadav Lapid, Besetzung: Avshalom 
Pollak, Nur Fibak, Yoram Honig, Lidor Ederi, 
Yonathan Kugler 

Ein wilder, wütender Wüstentrip zwi-
schen Politdrama, Musical und Expe-
rimentalfilm voller überbordender 
Fantasie. Hintergrund ist die Ge-
schichte der damals 17jährige paläs-
tinensischen Aktivistin Ahed Tamimi, 
die sieben Monate wegen einer Nich-
tigkeit ins Gefängnis musste. Wäh-
renddessen reist ein israelischer 
Filmemacher in ein abgelegenes Dorf 
inmitten der Wüste von Arava. Vor 
der Veranstaltung soll er ein Formular 
unterzeichnen, mit dem er bestätigt, 
über bestimmte Themen nicht zu 
sprechen. Anstatt zu unterschreiben, 
beginnt er einen leidenschaftlichen 
Kampf für die Meinungsfreiheit in sei-
nem Land und für die Aktivistin.

downton abbey II 

 
GB 2022, 124 Min., FSK ab 12 J., Regie: 
Simon Curtis, Drehbuch: Julian Fellowes 
Besetzung: Maggie Smith, Imelda Staunton, 
Dominic West, Kamera: Andrew Dunn 

Auf Downton Abbey brechen im Jahr 
1928 turbulente Zeiten an: Um die 
Familienkasse aufzubessern, hat 
Lady Mary das Anwesen für einen 
Hollywood-Filmdreh zur Verfügung 
gestellt. Als Stummfilm-Star Myrna 
Dalgleish mit einer riesigen Schar von 
Filmleuten anreist, steht Downton 
sofort Kopf. Da passt es gut, dass die 
Gräfinwitwe Lady Violet eine über-
raschende Neuigkeit enthüllt. Von 
einem früheren Verehrer hat sie eine 
Villa in Südfrankreich geerbt. Um 
Ruhe vor den amerikanischen Gästen 
zu haben, reist die Familie an die son-
nige Côte d’Azur, um die Erbschaft in 
Augenschein zu nehmen.

the innocents

agenda 21. das neue evangelium 

DE 2020, 107 Min., FSK ab 12 Jahren, Regie: Milo Rau 

Was würde Jesus im 21. Jahrhundert predigen? Wer wären seine Jünger? 
Regisseur Milo Rau  kehrt in der süditalienischen Stadt Matera zu den Ur-
sprüngen des Evangeliums zurück und inszeniert es als Passionsspiel einer 
Gesellschaft, die geprägt ist von Unrecht und Ungleichheit. gauting, 17.04., 

19:30 uhr - im gespräch mit christiane lüst

belfast 

 

GB 2021, 98 Min., FSK ab 12 J., Regie & 
Buch: Kenneth Branagh, Besetzung: Cai-
tríona Balfe, Judi Dench, Jamie Dornan, Cia-
rán Hinds, Colin Morgan, Jude Hill 

Der neunjährige Buddy wächst in 
einer Arbeiterfamilie in Belfast auf. 
Sein Alltag ist geprägt von den tief-
greifenden kulturellen Veränderun-
gen und den gewalttätigen 
Auseinandersetzungen zwischen der 
katholisch und protestantisch ge-
prägten Nachbarschaft. Es sind wilde 
und zerrissene Zeiten, und der film-
verrückte Junge träumt von einer 
strahlenden Zukunft, die ihn weit 
wegbringt von den Unruhen. Trost 
findet Buddy bei seiner Familie, allen 
voran bei seiner gesprächigen Groß-
mutter. 


